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Resümee zum Harztestspiel vom 02.11.13 
 
 
Am 02.11.13 fand ein Testspiel der 1. Mannschaft der Unitas mit wasserlöslichem Harz in der 
Sporthalle Adlerstraße statt. Durch  gemeinsame Vorplanung und Vorkehrungen der Verwaltung 
und des Vereins sowie adäquates Verhalten der Spieler konnte die Haftmittelverschmutzung 
weitestgehend auf den Hallenboden und die Tore begrenzt werden.  
 
Als Vorsorgemaßnahmen wurden vom Verein die Prallschutzwände im Torbereich mit 
Werbebannern abgehängt, die Türklinken umwickelt, im Übergang Halle zu den Umkleiden eine 
Bodenwanne mit getränkten Reinigungstüchern zum Abtreten der Sportschuhe aufgestellt und 
zum Reinigen der Hände an gleicher Stelle Öltücher zur Verfügung gestellt. Alle Spieler haben 
sich an die Vorkehrungen zur Eindämmung der Verschmutzung gehalten.  
 
Die Halle wurde von den Hallenhausmeistern vor Spielbeginn begangen und auf vorhandene 
Haftmittelverschmutzungen untersucht. Weiterhin wurde ein Reinigungsmittel zur Befeuchtung 
der Reinigungstücher in der Bodenwanne von diesen zur Verfügung gestellt. Außerdem haben 
die Hallenhausmeister dem gegnerischen Verein die Benutzung anderer vor Ort befindlicher 
Haftmitttel untersagt und klargestellt, dass ausschließlich das zugelassene wasserlösliche 
Haftmittel eines Herstellers benutzt werden darf. Ferner wurde die Reinigungsmaßnahme nach 
dem Spiel von einem Hallenhausmeister begleitet. 
 
Die Haftmittelverunreinigungen auf dem Hallenboden und den Toren konnten nach kurzen 
Versuchen unmittelbar nach dem Spiel mit einem geeigneten Reinigungsmittel von der seitens 
der Stadt beauftragten Reinigungsfirma entfernt werden. Kritisch anzumerken bleibt, dass die 
während der Versuchsphase von Vereinsmitgliedern durchgeführte Vorbehandlung des 
Hallenbodens und der Tore nicht im Vorfeld abgesprochen war und dies die Ermittlung des 
Reinigungsaufwands erschwert hat. 
 
Die im Zusammenhang mit dem o. a. Testspiel aufgewendeten Kosten für das spezielle 
Reinigungsmittel betragen 32 Euro und für den Mehraufwand der Reinigungsfirma 80,18 Euro. 
Hierin sind weder die Kosten für die Vorreinigung durch Vereinsmitglieder noch für die/das städt. 
Organisation/Controlling und die höhere Abnutzung der Hallenoberflächen durch die 
Haftmittelentfernung enthalten. 
 
Sofern sichergestellt wird, dass alle Vorkehrungen und Absprachen vereinbarungsgemäß 
umgesetzt werden, kann als erster Schritt einer weiteren Testphase für die 1. Mannschaft der 
Unitas seitens der Verwaltung zugestimmt werden.  
 
 
gez. M. Krautien 

 


